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Auto stehen lassen und 
die Freizeit genießen ... 
Mit Bus & Bahn entspannt unterwegs 
durch Spätsommer und Herbst 
service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de
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spAren, testen, lernen 
und erleben 
Abo-monAtskArte schüler/
Azubi & schülerVerbundkArte 
bonus in den herbstferien: „zwei für eins“
Schüler	 und	 Auszubildende	 fahren	 mit	 der	
Abo-Monatskarte	 Schüler/Azubi	 oder	 der	
Schülerverbundkarte	 am	 besten.	 Wer	 le-
diglich	in	einer	Tarifzone	mobil	sein	möchte,	
nutzt	 die	 ermäßigte	 Abo-Monatskarte	 für	
32,50	 Euro,	 alle	 anderen	 sind	 für	 günstige	
44,00	 Euro	 im	 Monat	 mit	 der	 Schülerver-
bundkarte	unterwegs	–	und	das	 im	ganzen	
VMS-Verbundgebiet.	 Die	 Inhaber	 beider	






mehr information vor ort
Um	auch	in	den	Mittelzentren	ohne	Außen-
stelle	bzw.	Servicebüro	eines	Verkehrsun-
ternehmens	 Kunden	 informieren	 zu	 kön-
nen,	 hat	 der	 VMS	 in	 den	 letzten	Wochen	
elf	„Infosäulen“	an	zentralen	Punkten	auf-
gestellt.	 Diese	 enthalten	 neben	 verschie-














auch	 das	 VMS-Freizeitmagazin	 ENTDE-
CKERTAGE.	 Alle	 weiteren	 Inhalte	 werden	
grundsätzlich	 auf	 den	 jeweiligen	 Ort	 an-
gepasst	 und	 umfassen	 zum	 Beispiel	 In-
formationen	 zum	 Chemnitzer	Modell	 oder	
auch	Sonderfahrpläne	zu	Veranstaltungen.	
Ihren	Platz	 haben	 die	 „Infosäulen“	 in	 der	
Regel	 in	 den	 Touristinformationen	 und	 in	
Abo-monAtskArte 








ben	 freikratzen,	 bei	 ungemütl
ichen	 Tempe-
raturen	 im	 Innenraum	 los	 fah
ren	und	nicht	
wissen,	 was	 die	 Straßenver
hältnisse	 für	
Überraschungen	 bereithalten.









mert.	 Ein	 klarer	 Pluspunkt	 un
d	 gleichzeitig	
ein	 gutes	 Argument	 dafür,	 die
	 öffentlichen	















nach	 vier	 Monaten	 Mindes
tvertragsdau-




nement	 zusätzlich:	 Sofern	 nic
ht	 personen-




















































standorte der Vms-infosäulen:	 Augustusburg,	 Tourist-Info	 in	 der	






Foto: apops – fotolia.com
Foto: LUCKAS – fotolia.com
Jobticket
fahrschein mit Arbeitgeberbeteiligung 
zum Vorteilspreis
Das	 JobTicket	 ist	 eine	 spezielle	 Abo-Mo-
natskarte,	 auf	 die	 ein	 nochmaliger	 Rabatt	
gewährt	 wird.	 Voraussetzung	 für	 die	 Nut-
zung	 ist	 ein	 Vertrag	 zwischen	 Arbeitgeber	
und	 einem	 Verkehrsunternehmen.	 Dieser	
kann	 abgeschlossen	 werden,	 wenn	 für	




Nach	 der	 genauen	 Anzahl	 der	 Arbeitneh-
mer	 und	 der	 Höhe	 der	 Arbeitgeberbeteili-
gung	an	den	Kosten	 richten	sich	auch	der	
gewährte	 Rabatt	 und	 damit	 der	 Preis	 des	




(Freigrenze	 44	 Euro	monatlich).	 JobTickets	
gelten	 grundsätzlich	 die	 ganze	 Woche,	
auch	in	der	Freizeit,	rund	um	die	Uhr.	
www.vms.de/jobticket
handyticket ist inhalt neuer kursangebote
Fahrscheine	 bargeldlos	 und	 rund	 um	 die	 Uhr	
kaufen,	 mit	 dem	 Handy	 ist	 das	 kein	 Problem.	
Einmal	 angemeldet,	 wird	 die	 HandyTicket-App	
für	 Fahrgäste	 zum	 persönlichen	 Ticketautoma-
ten.	Eigentlich	ganz	einfach,	aber	viele	Kunden	
haben	 immer	 noch	 Berührungsängste	mit	 dem	
Fahrscheinautomaten	in	der	Hosentasche.	Dass	
diese	völlig	unbegründet	sind,	möchte	der	VMS	
in	 Zusammenarbeit	 mit	 den	 Volkshochschulen	
der	Region	zeigen.	Zunächst	gibt	es	Termine	für	
europäische mobilitätsWoche
einfach mal mit bus und bahn 
„Do	the	right	mix“	–	„Entscheide	dich	für	die	richtige	Mi-
schung“.	Der	Name	dieser	 europaweiten	Kampagne	 ist	
Programm.	 Im	 Sinne	 von	mehr	 Klimafreundlichkeit	wird	
ganzjährig	dazu	aufgerufen,	das	Auto	bewusst	stehen	zu	
lassen	und	stattdessen	zu	Fuß	zu	gehen,	das	Fahrrad	zu	




mobilitätstAg für gross und klein
















Vms An Volkshochschulen zu gAst 
reisen im Vms und dArüber hinAus
13. reisegenuss-reisemesse in zschopau
Am	Samstag,	den	14.	November	2015,	sind	die	Regionalverkehr	
Erzgebirge	GmbH	(RVE)	und	die	REGIOBUS	Mittelsachsen	GmbH	
Gastgeber	 der	 13.	 ReiseGenuss-Reisemesse.	 Veranstaltungs-
ort	wird	 in	diesem	Jahr	 traditionell	wieder	Zschopau	sein.	Hier	
verwandeln	 sich	 die	 Bushallen	 der	 RVE	 einen	 Tag	 lang	 in	 ein	






Bummeln	durch	die	Reihen	der	Aussteller	 und	 zur	 rabattierten	










arbeiter	 helfen	 beim	 Herunterladen	 der	 App	
und	 beim	 Registrieren	 für	 das	 HandyTicket.	
Der	 Kauf	 von	 Fahrscheinen	 per	 Handy	 und	
die	 in	 die	 App	 integrierte	 Fahrplanauskunft	
können	 ebenfalls	 gemeinsam	 ausprobiert	
werden.	 Voraussetzung	 für	 die	 Kurse	 ist	 ein	










Im	 Mittelpunkt	 der	 Aktivitäten	 stehen	 die	 Jüngsten.	
Durch	 aktiven	 Einbezug	 soll	 bei	 Kindern	 und	 Jugendli-
chen	frühzeitig	das	Bewusstsein	für	Mensch	und	Natur	
geweckt	 werden.	 Für	 Kindertagesstätten	 und	 Schulen	
gibt	 es	 verschiedene	 kostenfreie	 Angebote:	 Zum	 Bei-
spiel	Bemalen	von	Busmodellen	aus	Pappe,	Besuch	der	




bunte Veranstaltung rund um das thema Verkehrssicherheit
Auch	 in	 diesem	 Jahr	 findet	 auf	 den	 Anlagen	 des	
Fahrsicherheitszentrums	und	der	Grand	Prix	Renn-
strecke	 am	 Sachsenring	 in	 Hohenstein-Ernstthal	
wieder	traditionell	der	Verkehrssicherheitstag	statt.	
Am	 Sonntag,	 den	 23.	 August	 2015,	 werden	 unter	
dem	Motto	 „Miteinander	 –	 Nicht	 gegeneinander”	
vielfältige	 Mitmachangebote,	 interessante	 Vorfüh-
rungen,	 umfangreiche	 Informationen	 sowie	 Spaß	
und	Action	angeboten.	
Besucher,	welche	die	Strecke	einmal	hautnah	 im	Fahrzeug	erkunden	wollen,	dürfen	sich	
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chef des förderVereins  
industriemuseum chemnitz sucht  
einen guten nAchfolger
Der	 Verein	 zählt	 zurzeit	
























als	 der	 Trabant	 fertig	war,	waren	 sowohl	 die	Aufgabe,	 als	 auch	
die	 jungen	Leute	weg“,	erzählt	der	promovierte	Technologe,	der	
nach	dem	Abitur	eine	Mechaniker-Lehre	 in	Karl-Marx-Stadt	und	












Ein	 Jahr	 nach	 der	 Vereinsgründung	 öffnete	 das	 Industriemu-
seum	Chemnitz	seine	Tore	in	einer	als	Interimslösung	gedachten	
kleineren	Fabrik	an	der	Annaberger	Straße,	die	schon	nach	kurzer	
Zeit	 aus	allen	Nähten	platzte.	Auf	dem	 traditionsreichen,	 präch-
tig	sanierten	ehemaligen	Gießereigelände	an	der	Kappler	Drehe	
wurde	 das	 Museum	 mit	 großzügigen	 Ausstellungshallen	 sowie	
Depot-	 und	Werkstattflächen	 am	 12.	 April	 2003	 eröffnet.	 „Damit	
wurde	 die	Gießerei	 vor	 dem	Abriss	 gerettet.	 Die	Bohrlöcher	 für	
die	Sprengung	sind	noch	im	Mauerwerk“,	sagt	der	Vereinsvorsit-
zende	Wolfram	Hoschke.
Der	 gebürtige	 Chemnitzer	 Wolfram	 Hoschke	
wurde	am	21.	Januar	2004	Mitglied	und	zehn	Tage	
später	Vorsitzender	des	Fördervereins	des	Chem-
nitzer	 Industriemuseums.	 Genau	 in	 der	 Zeit,	 als	
der	Freistaat	sich	aus	der	Mitgliedschaft	 im	Mu-












sene	 Türen	 öffnete	 und	 Neumitglieder	 bescherte,	 unter	 denen	
auch	viele	Betriebe	sind.	Als	Rotarier	brachte	er	aber	sogar	Ärzte	
und	andere	Vertreter	nicht	technischer	Berufe	in	den	Förderverein.	
„unsere AufgAbe  
ist es, die technik  
zu beWAhren, zu  
erhAlten und  
zu pflegen.“







Foto: Karin Hartig, Archiv Industriemuseum Chemnitz








–	 alle	 Notizen	 aus	 den	 Tagebüchern	 ein,	
die	einen	guten	halben	Meter	an	der	Wand	
seines	 Arbeitszimmers	 einnehmen.	 Dort,	
wo	auch	Aktenordner	zum	Industriemuse-
um	und	 zum	Rotary-Club	 stehen.	 „Da	saß	
ich	 sehr	 lange	 dran,	 denn	 ich	 habe	 nicht	
nur	 alle	 Notizen	 eingetippt,	 sondern	 sie	
mit	 den	 Eintragungen	 in	 meinen	 Arbeits-




ten	 Zahnärztin,	 seit	 52	 Jahren	 verheiratet	
ist.	Seine	digitalisierten	Tagebücher	hat	er	
inzwischen	seinem	Enkel	und	seinem	Sohn	
geschenkt,	 der	 als	 Arzt	 in	 Erfurt	 arbeitet.	
„So	wissen	sie,	wie	das	Leben	von	meiner	
Frau,	die	ich	in	der	Oberschule	kennenge-
lernt	 habe,	 und	 mir	 war“,	 sagt	 Hoschke,	
der	 am	 22.	 September	 76	 Jahre	wird	 und	

































derverein	 widmet.	 Frisch	 wiedergewählt	
für	 die	 nächsten	 zwei	 Jahre	 wurde	 er	 in	
den	 Vorstand	 der	 Gesellschaft	 Freunde	
der	 TU	 Dresden.	 „Es	 wurde	 mir	 gesagt,	
du	 machst	 das	 und	 ich	 mach‘	 das“,	 sagt	
der	 Atheist	 schmunzelnd,	 der	 eine	 große	
Engel-Sammlung	hat.	„Es	ist	eigentlich	die	
Sammlung	meiner	 Frau,	 aber	 da	 kommen	
keine	mehr	dazu,	weil	sie	sich	 in	der	gro-
ßen	Vitrine	schon	gegenseitig	auf	die	Füße	
treten.“	 Er	 und	 seine	 Frau	 werden	 sich	
aber	auch	in	Zukunft	nicht	auf	die	Füße	tre-
ten,	 sondern	weiter	 gemeinsam	 zwei	Mal	
die	Woche	 begeistert	 Seniorensport	 trei-
ben	 –	 mit	 obligatorischem	 Saunabesuch.	
Und	sie	werden	verreisen.	Und	wenn	sich	
der	neue	Fördervereinsvorsitzende	freige-
schwommen	 hat,	 wird	 Wolfram	 Hoschke	
vielleicht	wieder	dazustoßen.	(LT)
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6. AuflAge der tAge der industriekultur 
in chemnitz Vom 25. bis 27. september 2015
Foto: Sven Gleisberg
die tage der industriekultur zeigen industrielle und kulturelle tra-
dition sowie deren gegenwart und zukunft. dazu gehört der „grün-
derzeitmarkt“ im stadtzentrum, wo zwei tage lang Varieté, Artistik, 
figurentheater, technische tüfteleien und traditionelles handwerk 
erlebt werden können. der höhepunkt am samstagabend ist die gro-
ße oldtimer-schau und am sonntag treffen bei den „industriewel-
ten“ moderne kunst und kultur auf den industriellen charme eines 
ganz besonderen Veranstaltungsortes. Aber los geht es am freitag 
mit den Veranstaltungen „frühschicht“ und „spätschicht“. dabei 
bieten industriemuseen und -denkmäler sowie innovative industrie-
unternehmen den besuchern eine spannende reise durch die Viel-
falt der industrieanlagen von gestern und heute. 
chemnitz	 –	 Die	 Tage	 der	 Industriekultur	wurden	 im	September	
2010	mit	 einer	 „Langen	Nacht	der	 Industrie“	 ins	 Leben	gerufen	–	
nach	 dem	 Vorbild	 der	Museumsnacht.	 Den	 Auftakt	 dafür	 gab	 es	
allerdings	 schon	ein	 Jahr	 früher	 im	Richard-Hartmann-Jahr	 2009,	
erinnert	sich	Ulrich	Geissler,	Geschäftsführer	der	Chemnitzer	Wirt-
schaftsförderungs-	und	Entwicklungsgesellschaft	(CWE).	
Richard	 Hartmann	 war	 einer	 der	 bedeutendsten	 sächsischen	












„Das	Kuriose	an	der	Sache	war:	Man	hat	 zwar	 in	 seiner	 Fabrik	
Lokomotiven	gebaut,	hatte	aber	keinen	Gleisanschluss,	deswegen	
wurden	 damals	 die	 Lokomotiven	 von	 der	 Produktion	 mit	 einem	



















richtungen	 können,	 das	 können	 Unternehmen	 auch.	
Bei	den	Unternehmen,	die	ich	dafür	angesprochen	habe,	bin	ich	auf	
sehr	gute	Resonanz	gestoßen.“	konstatiert	Ulrich	Geissler.	Zum	Tag	




























historischer JAhrmArkt – 
ein Wochenende um 1900 
Am 26. und 27. september kann man im chemnitzer 
stadtzentrum in die gründerzeit eintauchen








Bühnenprogramm	 trägt	 mit	 historischer	 Musik	 und	 Tanz	 der	
Goldenen	Zwanziger	zur	besonderen	Atmosphäre	bei.	Auch	für	
die	Jüngsten	gibt	es	jede	Menge	zu	erleben	–	ob	Figuren-	und	
Puppentheater	 oder	 das	 eigenhändige	 Schmieden	 eines	 An-
denkens.	Hier	präsentieren	sich	auch	die	 technikhistorischen	
Museen	 aus	 Stadt	 und	 Region	 mit	 Highlight-Exponaten	 und	
vielen	Mitmach-Angeboten	für	die	ganze	Familie:	Vom	Sächsi-
schen	 Industriemuseum	über	das	Textil-	und	Rennsportmuse-
um	 Hohenstein-Ernstthal,	 das	 Straßenbahnmuseum	 und	 das	
Museum	für	sächsische	Fahrzeuge	bis	hin	zum	August-Horch-



























erstmalig	 angefragt	 haben,	 ob	 wir	 mitmachen	 können“,	 erzählt	
Mandy	 Gebhardt,	Marketing-	 und	 Öffentlichkeitsarbeit-Chefin	 der	
3D-Micromac	AG.	
Die	Wirtschaftsinformatikerin	kann	sich	noch	bestens	daran	er-























sehr gross und 
die erzeugnisse 
sehr klein.“
  Mandy Gebhardt
n	 frühschicht – interaktive Angebote für die Jüngsten
	 Chemnitzer	Industrieunternehmen,	Forschungs-	und	Bildungseinrichtungen		
	 laden	Kinder	von	4	bis	10	Jahren	zu	Führungen	und	interaktiven	Programmen	ein.
 freitag, 25.09.2015, 08:00 bis 14:00 uhr





 freitag, 25.09.2015, 18:00 bis 22:00 uhr
tourist-information chemnitz
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10 % rabatt auf den regulären kartenpreis bei allen Vorstellun-
gen (außer premieren und fremdveranstaltungen)
Die	 Theater	 Chemnitz	 präsentieren	 in	 der	 Spielzeit	 2015/2016	
ein	vielfältiges	Programm.	So	werden	 im	Musiktheater	u.	a.	die	
Belcanto-Oper	 „Lucia	 di	 Lammermoor“	 von	 Donizetti,	 das	Mu-
sical	„Chess“	der	beiden	ABBA-Musiker	Benny	Andersson	und	
Björn	Ulvaeus	und	Wagners	„Die	Meistersinger	von	Nürnberg“	




Komödie	 „Der	 Menschenfeind“,	 Tschechows	 „Onkel	 Wanja“,	
Dürrenmatts	berühmtes	Stück	„Der	Besuch	der	alten	Dame“	und	
anlässlich	des	20.	Todestags	von	Heiner	Müller	sein	Greuelmär-
chen	 „Leben	Gundlings	 Friedrich	 von	Preußen	 Lessings	Schlaf	
Traum	Schrei“.
Darüber	hinaus	präsentiert	die	Robert-Schumann-Philharmonie	
in	mehr	 als	 25	 Konzerten	 hochkarätigen	Musikgenuss	 und	 das	
Figurentheater	lädt	nicht	nur	die	Kleinsten	zu	fantasievollen	Rei-
sen	ein,	sondern	hält	auch	Produktionen	für	Erwachsene	bereit.
n	 die theater chemnitz
	 Mo	–	Fr:	 09:00	–	20:00	Uhr





20 % rabatt auf den regulären kartenpreis 
bei vier ausgewählten Vorstellungen pro 
Jahr im theater zwickau








	 Mi:	 	 10:00	–	15:00	Uhr
	 Sa:	 	 10:00	–	13:00	Uhr




	 luisa miller (Oper	von	Giuseppe	Verdi)




im	 Abonnement	 zum	 Normaltarif	 im	 Zeit-




im	 neuen	 Heft	 weitere	 Gutscheine	 neuer	
Partner	 dazu.	 Beispielsweise	 gewährt	
das	 Bergbaumuseum	 Oelsnitz/Erzgebirge	





Zum	 Einlösen	 bleibt	 genügend	 Zeit,	 denn	
das	neue	Stammkundenheft	ist	bis	August	
2016	gültig.unsere pArtner im überblick:
Szene	aus	Cabaret,	
Foto: Peter Awtukowitsch /
Theater Plauen-Zwickau


































Foto (oben): Dieter Wuschanski / 
Die Theater Chemnitz
Foto: animaflora – fotolia.com
gutscheine einsetzen, geld spAren und die region erleben
11
industriemuseum chemnitz:
Jeden dienstag freier eintritt!




	 Telefon:	0371	3676-140 mAnufAktur der träume AnnAberg-buchholz: 
Abo-inhaber mit ticket zum normaltarif zahlen nur den eintrittspreis für einen Voll-
zahler (7,00 €) und können eine begleitperson kostenlos mitnehmen
Mehr zur Manufaktur der Träume auf den Seiten 20/21












5,00 € rabatt auf eine familienkarte
dauerausstellung zum sächsischen steinkohlenbergbau















Die	 historische	 Standseilbahn	 pendelt	 zwischen	 Erdmannsdorf	
und	Augustusburg	 seit	 1911	 hin	 und	 her.	 Dabei	 überwindet	 sie	
auf	1	240	Metern	168	Höhenmeter.	
Die	einfache	Fahrt	kostet	4,00	EUR,	die	Hin-	und	Rückfahrt	5,00	EUR.	
für Aboinhaber sind die tickets jeweils 1 euro günstiger.	
Die	20-er	Karte	ist	zum	Normalpreis	für	25,00	EUR	erhältlich.
n	 die drahtseilbahn Augustusburg fährt
	 montags:	 	 	 13:20	–	17:40	Uhr












Foto: Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Foto: VMS
regionAlVerkehr erzgebirge gmbh (rVe):
gutschein über 5,00 € für eine reise (hin- & rückfahrt) mit der linie 1001 










Foto: TTstudio – fotolia.com
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             Mo bis Fr 7 – 18 Uhr     
Neues	von	der	
Buslinie	629	„BusBahn“
der burgen- und schlösserexpress im 
zWickAuer muldentAl
glAuchAu – WAldenburg – Wolkenburg 
– penig – nArsdorf 
penig – rochsburg – lunzenAu – 
rochlitz – geithAin
Seit	1.	August	2015	verkehrt	die	BusBahn	in	
zwei	 Abschnitten.	 Der	 erste	 Linienabschnitt	






1	 am	Narsdorfer	 Bahnhof	 den	 Anschluss	
zu	 den	 Zügen	 von	 und	 nach	 Leipzig.	 Au-
ßerdem	kann	so	auch	der	 Limbach-Ober-
frohnaer	 Ortsteil	 Wolkenburg	 angefahren	
werden.	 Auf	 dem	 Abschnitt	 2	 besteht	 in	
Geithain	 Anschluss	 an	 die	 Züge	 von	 und	




nenverkehrs	 im	Muldental,	 ist	 die	BusBahn	
heute	 eine	 feste	 Größe	 und	 die	 perfekte	
Verbindung	 zwischen	 den	 drei	 Landkreisen	
Zwickau,	 Mittelsachsen	 und	 Leipzig	 im	 Tal	
der	Zwickauer	Mulde.	Nicht	nur	 für	die	ak-
tive	 Freizeit	 von	Wandern	 über	 Rad	 fahren	
oder	 Schlauchboottouren	 bis	 zum	 Paddeln	
ist	die	BusBahn	optimaler	Partner,	auch	 für	
kulturbegeisterte	Ausflügler	bietet	 sich	die-
ser	 „Burgen-	 und	 Schlösserexpress“	 an.	
Die	 Schlösser	 Forder-	 und	 Hinterglauchau,	






Von	 Ostern	 bis	 Ende	 Oktober	 ver-





Fotos (2): Stadt Glauchau
	rochlitz, rAthAusstr.
schloss rochlitz, „fett, einäugig, reVolutionär” – Ausstellung	noch	bis	1.	November	2015,
außer	montags,	10:00	–	17:00	Uhr,	Sa/So/F	bis	18:00	Uhr










erster Weihnachtsmarkt des Jahres 
am	 26.	 September	 2015	 im	 »Prellbock	 –	 die	
Kneipe	mit	Pfiff«	Lunzenau.	Weihnachtlich	ku-
linarisch	 von	 Stollen	 bis	 Gänsekeule,	 so	 prä-




























burg kriebstein – 
sonderAusstellung
noch bis 31. oktober 2015
»freizeit, schule, haushalt – Alltagskultur 
in 40 Jahren ddr« 
Eine	 Sonderausstellung	 im	 Museum	 der	
Burg	Kriebstein	über	vielleicht	 längst	ver-
gessene	 Möbel,	 Küchengeräte,	 Radios,	
Modelle	aus	der	Schule,	Schaufensterpup-
pen	mit	Bekleidung	und	Spielwaren	aus	40	
Jahren	 DDR.	 Entdecken	 Sie	 eine	 bunte	








der zigeunerbaron,  







kulärer	 Kulisse	 verschiedenste	 Veranstal-
tungen	 statt.	 Lassen	 Sie	 sich	 zum	 Bespiel	
zur	Venezianischen	Nacht	 des	Mittelsäch-
sischen	 Kultursommers	 in	 andere	 Reiche	

























































anlage	 Europas	 mit	 der	 originalgetreuen	
Abbildung	des	oberen	Erzgebirges	 im	Jahr	
1980.	Neben	vielen	liebevoll	gestalteten	De-
tails	 kann	 eine	 Tag-	 und	Nacht-Simulation	
bestaunt	werden.	Das	Modellbahnland	Erz-
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             Mo bis Fr 7 – 18 Uhr     
modellbAuer der ersten stunden sind 
heute noch gAnz stolz Auf ihre miniWelt, 
Wo dAnk einer Vision Aus einer brAche 




die	 Linien	 522	 Chemnitz	 –	 Stollberg	 und	 523	








Modells	 bietet	 Abwechslung.	 Und	 auch	 von	
Stollberg	 nach	St.	 Egidien	 kann	man	 an	 der	
523	viel	erleben:	In	Oelsnitz/Erzgeb.	z.	B.	das	
Bergbaumuseum	 oder	 das	 Heinrich-Hart-




































































plAnetArium lichtenstein – 
dAs digitAle sternentheAter 
Im	Minikosmos	–	direkt	neben	der	Miniwelt	Lichtenstein	gelegen	




Nicht	 nur	Naturwunder	 und	 Sternenzauber	 sind	 zu	 sehen,	 auch	
Pink	Floyds	Album	„The	Wall”	von	1979	kann	man	 in	einer	 faszi-
nierenden	360°-Multimedia-Choreografie	in	Lichtenstein	erleben.	
Liebhaber	 der	Musik	 von	Pink	 Floyd	 sollten	 diese	 geniale	 Show	
unbedingt	 gesehen	 haben.	 Zu	 den	 Klängen	 mit	 einem	 satten	
Sound	aus	dem	Album	„The	Wall”	sind	auf	den	230	Quadratmetern	






















stAAtliches museum für  
Archäologie chemnitz (smAc)
sonderausstellung sAlz berg Werk,  





Stollen	 erbrachten	 wertvolle	 archäologische	
Hinweise	 auf	 frühe	 Bergwerkstätigkeit.	 Faszi-









City-Bahn	 Chemnitz	 GmbH	 (CBC)	 bieten	 während	





















































































schwingende räume – moving moments
bis 11. oktober 2015 
„ich tAnz die kunst” – 
Videowettbewerb zur Ausstellung
Kreative	 und	 bewegungsfreudige	 Ausstellungsbe-













Besucher	 der	 Landesgartenschau,	welche	 einen	 am	 Tag	
des	Besuches	gültigen	VMS-Fahrausweis*)	bzw.	ein	Sach-
sen-Ticket	vorlegen	können,	erhalten	auf	die	Eintrittskarten	
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der schönste und älteste miniAturpArk  

























Vorteil für  
Vms-Abo-kunden
VMS-Abokunden	 mit	 einem	 Abon-





Miniaturpark	 der	 Welt	 mitnehmen.	




Gegen	 Vorlage	 eines	 gültigen	
VMS-Fahrscheines	 erhalten	 Sie	
im	 Thermalbad	 Wiesenbad	 Ther-



























































spielzeuglAnd stockhAusen in olbernhAu
In	die	Welt	der	Kinder	reinzuschnuppern	ist	im	Stockhausener	Spielzeugland	
ein	Leichtes.
Das	 lebendige	 Spielzeugland	 in	 Olbernhau	 bietet	 Mit-Mach-Aktionen	 für	
Kinder	 und	 Gruppen.	 Eine	 10	Meter	 hohe	 Riesenholzburg	mit	 vier	 Kletter-











burg stein in hArtenstein 
Quasi	 einen	 eigenen	Bahnanschluss	 hat	 Burg	 Stein	 im	 Landkreis	 Zwickau.	
Dieser	ist	nur	wenige	Meter	vom	Eingang	der	im	Jahr	1233	erstmals	urkund-
lich	erwähnten	Burg	entfernt.	











































Gegen	 Vorlage	 eines	 gültigen	
VMS-Fahrscheines	erhalten	Sie	im	
Spielzeugland	 Stockhausen	 10	 %	
Rabatt	auf	eine	Familienkarte.
18
vms.de	 														VMS-Servicetelefon: 0371 4000888 





chemnitz – leipzig: 
Ab dezember mit neuem partner
Ab	13.	Dezember	2015	wird	die	Mitteldeut-
sche	 RegioBahn	 (MRB)	 auf	 der	 Verbin-
dung	 Chemnitz	 –	 Leipzig	 fahren.	 Auf	 der	
Strecke	werden	 vier	 klassische,	mit	 Luft-
kühlungsanlagen	 ausgerüstete	 Schnell-
zugwagen	eingesetzt.	Damit	 stehen	mehr	
Sitzplätze,	 mehr	 Toiletten	 und	mehr	 Platz	
für	 Rollstühle,	 Fahrräder	 und	 Gepäck	 zur	









Über	 die	 neue	 Linie	 des	 Chemnitzer	Mo-
dells	 besteht	 dann	 zusätzlich	 die	 direkte	
Anbindung	 Mittweidas	 zum	 Halb-Knoten.	
In	 Geithain	 besteht	 Anschluss	 an	 die	
S-Bahn	S3	über	Borna	nach	Leipzig.
Auf	jeder	Fahrt	wird	ein	Zugbegleiter	ein-
gesetzt.	 Die	 Servicekräfte	 verkaufen	 Ti-
ckets,	 informieren	 zu	 den	 Tarifen,	 geben	
Auskünfte	 zu	 Fahrplänen	 und	 Anschlüs-
sen,	unterstützen	mobilitätseingeschränk-
te	 Fahrgäste	 und	 sorgen	 für	 Ordnung	
und	 Sicherheit.	 Alle	 Bahntickets	 (auch	




Ab Juni 2016 mehr Angebot 
Der	VMS	geht	beim	Elektronetz	Mittelsach-
sen	(kurz	EMS)	neue	Wege.	Als	erster	Ver-
bund	 in	 den	 ostdeutschen	 Bundesländern	
schafft	 der	 VMS	 29	 Fahrzeuge	 vom	 Typ	
„Coradia	 Continental“	 selbst	 an.	 Die	 In-
standhaltung	 und	 Wartung	 der	 Fahrzeuge	
übernimmt	der	Hersteller	der	Triebzüge,	die	
Firma	Alstom	Transport	Deutschland	GmbH,	
im	 neuen	 Eisenbahnbetriebshof	 in	 Chem-
nitz.	Auch	dieser	Betriebshof	wird	vom	VMS	
gebaut.	




Zu	 den	 Verbindungen	 des	 EMS	 gehört	
die	 wichtige	 Sachsen-Franken-Magistrale	
Dresden	 –	 Freiberg	 –	 Chemnitz	 –	 Zwickau	
–	Plauen	–	Hof,	die	Regionalbahn	Dresden	
–	 Freiberg	 –	 Chemnitz	 –	 Zwickau	 und	 die	
Strecke	 Chemnitz	 –	Mittweida	 –	 Döbeln	 –	
Riesa	–	Elsterwerda.	




Auf	 den	 Linien	werden	die	 neuen	elektri-
schen	 Triebzüge	 vom	 Typ	 „Coradia	 Con-
tinental“	 als	 Dreiteiler	 bzw.	 Fünfteiler	 in	











































1-Stunden-Takt	 bestellt.	Montags	 bis	 frei-
tags	werden	Chemnitz	und	Zwickau	in	der	
Hauptverkehrszeit	 im	½-Stunden-Takt	ver-
bunden,	 in	 den	 Wochenend-Nächten	 auf	
Samstag	und	auf	Sonntag	fahren	hier	auch	
nachts	Züge.	Auch	zwischen	Dresden	und	
Freiberg	 gibt	 es	 mehr	 Fahrten.	 Pro	 Jahr	
werden	 auf	 der	 Sachsen-Franken-Magis-




(ZVMS),	 der	 Zweckverband	 Verkehrsver-
bund	Oberelbe	(Z-VOE),	der	Zweckverband	
Öffentlicher	Personennahverkehr	Vogtland	
(ZVV),	 die	 Bayerische	 Eisenbahngesell-
schaft	(BEG)	und	das	Land	Brandenburg.	
19




Alle	 Züge	 aus	 und	 nach	 Leipzig	 haben	 dann	 am	 Hauptbahnhof	
in	Döbeln	Anschluss	an	Busse	nach	Nossen.	In	Nossen	wird	ein	
verlässlicher	Anschlussknoten	an	die	Regionalbuslinie	 424	nach	
Dresden	 und	 die	 Regionalbuslinien	 412	 und	 418	 nach	 Meißen	
geschaffen.	Das	Modell	wurde	 gewählt,	 um	den	 Fahrgästen	 die	








fAhrt ohne gültiges ticket 
seit August teurer



















Die	 Mitteldeutsche	 RegioBahn	 (MRB)	 ist	 eine	
Marke	der	Transev	Regio	Ost	GmbH,	die	ein	Un-
ternehmen	der	Transdev-Gruppe	 ist.	Bis	 zum	16.	
März	 2015	 firmierte	 die	 Transdev	 GmbH	 unter	
Veolia	 Verkehr	 GmbH.	 Transdev	 ist	mit	mehr	 als	
5	000	Mitarbeitern	 und	 einem	Umsatz	 von	 knapp	
600	 Millionen	 Euro	 der	 größte	 private	 Nahver-
kehrsanbieter	 im	 lokalen	 Bahn-	 und	 Busbereich	
in	 Deutschland.	 45	 aktive	 Tochtergesellschaften	












Fotos: © Omika – fotolia.com,
© Edler von Rabenstein – fotolia.com
Foto: © LUCKAS – fotolia.com
kostenfreies 
mobilitätstrAining 
praxisnahe schulung am beispiel der 
erzgebirgsbahn
Der	 Sozialverband	 VdK	 Sachsen	 e.	 V.	
bietet	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	 Erzge-
birgsbahn	 ein	 kostenfreies	 Mobilitäts-
training	 auf	 dem	Hauptbahnhof	Chemnitz	
an.	 Dieses	 richtet	 sich	 insbesondere	 an	
Personen	 mit	 Behinderungen,	 Senioren	
mit	 Einschränkungen,	 Rollatorbenutzer,	
Familien	 mit	 Kinderwagen,	 Rollstuhlfah-





sichere	 Einsteigen/Einfahren	 bzw.	 Aus-
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in der mAnufAktur der träume  
in AnnAberg-buchholz steht  









ins	 Erzgebirge	 verschlagen	 hat.	 Doch	 auch	 sie	
fand	hier	Arbeit	–	als	Museumspädagogin	in	der	










gestellt.	 Ich	 stand	 schon	 als	 Kind	 in	 seiner	Werkstatt	 und	 habe	












Die	 1	000	 ausgestellten	 Exponate	 erzgebir-
gischer	 Volkskunst,	 die	 von	 der	 passionierten	
Sammlerin	 Erika	 Pohl-Ströher	 liebevoll	 zusam-
mengetragen	und	hier	so	fantasievoll	in	Szene	ge-
setzt	wurden,	stellen	handgemachte	Träume	von	




Objekte	 erzgebirgischer	Weihnachtskultur	 und	 Objekte	mit	 berg-
männischem	Bezug.	
Ein	Koffer	mit	erzgebirgischer	Volkskunst,	den	Erika	Pohl-Ströher	
vor	 70	 Jahren	 rettete,	 als	 die	 Familie	 aus	Ostdeutschland	flüch-
tete,	 bildete	 später	 den	 Grundstein	 für	 die	 umfangreichste	 Pri-
vatsammlung	 erzgebirgischer	 Volkskunst	 im	 deutschsprachigen	
Raum.	Sie	ist	dem	Andenken	der	Großmutter	Marie	Ströher	(1860	









ihren	 Sitz	 nach	 Darmstadt.	 Heute	 lebt	 Erika	 Pohl-Ströher	 in	 der	
französischen	Schweiz.	Ihre	Liebe	zum	Erzgebirge	blieb.	
„... desWegen hAbe 
ich einen gAnz  
besonderen bezug 
zu diesen figuren.“












mehr dazu im Vms-stammkundenheft
Maria	Richter,	die	 seit	Sommer	2013	als	
Museumspädagogin	in	der	Manufaktur	der	
Träume	 arbeitet,	 hat	 die	 1919	 geborene	
Sammlerin	 selbst	 noch	 nicht	 getroffen.	
Doch	sie	weiß	aus	Erzählungen	von	Kolle-
gen,	dass	die	betagte	Dame	schon	einige	
Male	 die	 Mühe	 auf	 sich	 nahm,	 um	 sich	
inkognito	 und	 damit	 ganz	 in	 Ruhe	 an	 den	
Reaktionen	der	Besucher	auf	 ihre	Samm-
lung	 und	 auf	 das	 Konzept	 des	 Museums	
zu	erfreuen.	
	„Sehen,	machen,	staunen“	ist	das	Mot-
to	 des	 erzgebirgischen	 Erlebnismuseums,	
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in der zWönitzer „knochenstAmpfe“ 




heute	 noch.	 Die	 Zwönitzer	 Kräuterfee	 heißt	 Gabriele	 Schnabel	
und	 arbeitet	 in	 der	 Löwen-Apotheke	 auf	 dem	 Zwönitzer	 Markt.	
Vor	 zirka	 zehn	 Jahren	 hatte	 die	 Pharmazie-Ingenieurin	 die	 Idee	
für	 einen	Kräutergarten,	 den	 sie	 direkt	 hinter	 dem	Heimatmuse-





klären.	 Deswegen	 habe	 ich	 nicht	 nur	 Heilkräuter,	 sondern	 auch	
Giftpflanzen	 wie	 Fingerhut	 eingepflanzt	
und	 beschildert“,	 sagt	 die	 Pharmazeutin,	
die	einmal	im	Jahr	eine	Kräuterwanderung	
anbietet.	 Gestartet	 wird	 diese	 immer	 am	
Heimatmuseum	 „Knochenstampfe“.	 Unter-
wegs	geht	es	ans	Sammeln	von	Löwenzahn	













kronJuWelen Als besuchermAgnet 
Nur	knapp	zwei	Wochen	nach	dem	Fest	lässt	der	Museumsleiter	
der	„Knochenstampfe“,	Jürgen	Zabel,	Glanz	und	Gloria	vergange-
ner	 Epochen	 und	Dynastien	 funkelnd	 aufleben.	Die	 neue	Sonder-
ausstellung	„Reichtum	des	Adels,	historische	Schätze	europäischer	











den	 wurden,	 für	 die	
Ausstellung	ins	rech-
te	 Licht	 zu	 rücken.	
Ganz	 behutsam,	 nur	
mit	 weißen	 Hand-
schuhen	 angefasst,	 räumt	 er	 thematisch	 die	 funkelnden	 Kopien,	














„ich Will den 
menschen 











Im	 Zwönitzer	 Ortsteil	 Dorfchemnitz	 befindet	
sich	 die	 einzige	 erhaltene	 Knochenstampfe	
des	 gesamten	 Erzgebirgsraums.	 Das	 Muse-
um	mit	 seinen	 idyllischen	 Außenanlagen	 ist	
ein	 beliebtes	 Ausflugsziel	 für	 Wander-	 und	
Reisegruppen,	steht	aber	auch	bei	Schulklas-
sen	 hoch	 im	 Kurs.	 Schon	 die	 Gebäudehülle	
des	 ehemaligen	 Bauernhofs	 ist	 mit	 seinem	
Rautenfachwerk	 einmalig	 in	 Sachsen.	 Die	
Hauptattraktion	 des	 Museums	 ist	 das	 noch	
betriebsfähige	 wasserradgetriebene	 Stamp-
fenwerk,	 mit	 dessen	 Hilfe	 Tierknochen	 zu	
Dünger	zerkleinert	wurden.
Darüber	 hinaus	 beherbergt	 das	 Gebäude	
aber	 noch	 weitere	 Sehenswürdigkeiten.	 So	
findet	man	 hier	 den	 ältesten	 erhaltenen	 alt-
deutschen	 Steinbackofen	 Sachsens,	 wel-
cher	bereits	1585	gebaut	wurde.	In	mehreren	
Räumen	 können	 verschiedene	 thematische	
Ausstellungen	besichtigt	werden,	die	eng	mit	
Foto: Ariane Grund
heimAtmuseum und technisches denkmAl „knochenstAmpfe”
05.09.2015 – 06.09.2015 | stampfenfest

























Markt 3a · 08297 Zwönitz
Tel.: 037754 35-0 
www.zwoenitz.de
   
   
    
bequem mit der Erzgebirgsbahn er-
reichbar, freut sich auf Ihren Besuch.
› 5. /6. September 2015
Museumsfest im Heimatmuseum 
Knochenstampfe Zwönitz/OT Dorfchemnitz
buntes Kulturprogramm, Handwerk, Kräutergarten, 
Wasserorgel
Sonderausstellung „Reichtum des Adels“ vom 
18.09. – 15.11.2015 › Bestaunen Sie die Repliken 
kostbarer Schätze europäischer Adelshäuser
› 26. /27. September 2015
Erntedank in Zwönitz  
Großer Bauernmarkt, Obererzgebirgischer Pferdetag, 
Oktoberfest, Verkaufsoffener Sonntag, 
großer landwirschaftlicher Festumzug
› 24. /25. Oktober 2015
Kirmes in Zwönitz
Ein Fest für die ganze Familie mit großem 
Festumzug und buntem Kulturprogramm, 
Verkaufsoffener Sonntag
der	Geschichte	von	Dorfchemnitz	verbunden	
sind.	 So	 wie	 die	 Ausstellung	 zu	 Ehren	 von	
Samuel	 Freiherr	 von	 Pufendorf,	 dem	 be-
deutendsten	 Sohn	 des	 Ortes.	 Er	 wurde	 1632	




sammlung	mit	 einem	der	 ältesten,	 funktions-
tüchtigen	 mechanischen	 Weihnachtsberge	
Sachsens	dar.	Weiterhin	kann	eine	Sammlung	
präparierter	 Vögel	 und	 mitteleuropäischer	
Schmetterlinge	bewundert	werden.	
Eine	historisch	eingerichtete	Strumpfwirker-
stube	 gibt	 Einblick	 in	 die	 Entwicklung	 der	
Strumpfwirkerei,	welche	um	1900	im	Ort	die	
vorherrschende	 Heimindustrie	 war.	 Zu	 se-
hen	 sind	 die	 damals	 zur	 Herstellung	 benö-
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„den gAnzen hAng 
Auszulegen Wür-
de uns eine runde 
million kosten.“




um	 mit	 der	 „alten	 Dame“	 Drahtseilbahn	 ihren	 104.	 Geburtstag	
zu	 feiern.	 Dabei	 wurden	 bei	 der	 zehnten	 Auflage	 des	 großen	
Drahtseilbahnfestes	 für	 die	 ganze	 Familie	 bei	 schönstem	 Son-







waren	 in	 Richtung	 Schloss	 170	 Höhenmeter	 zu	 bezwingen.	 Un-








Partner	 des	 Drahtseilbahnfestes	 –	 dem	 Augus-
tusburger	Freizeitzentrum	Rost’s	Wiesen.	Sowohl	
bei	 den	 Fahrten	 auf	 der	 Sommerrodelbahn,	 als	
auch	 auf	 der	 360	 Quadratmeter	 großen	 textilen	





Jens	 Reindl	 wagten	 mit	 Unterstützung	 des	 Gründernetzwerkes	
Saxeed	den	Sprung	in	die	Selbstständigkeit	und	vertreiben	mitt-
lerweile	 weltweit	 den	 dreischichtigen,	 luftdurchlässigen	 Stoff.	












legt	 werden.	 „Das	 würde	 uns	 eine	 runde	 Million	 kosten“,	 sagt	










egal	 in	 welchen	 Bundesländern.	 Denn	 dann	 kommen	 meistens	
Großeltern	 mit	 ihren	 Enkelkindern	 zu	 uns,	 die	 sie	 in	 den	 Ferien	
besuchen“,	 sagt	 der	Mann,	 der	 das	 Betreiben	 des	 Freizeitzent-
rums	„ein	aus	dem	Ruder	gelaufenes	Hobby“	nennt.	Als	gelernter	














einer	 geborgten	 Kanone	 gestartet.	 Mit	 43	 Ski-Tagen	 wurde	 der	
Winter	2001–2002	ein	richtiger	Erfolg,	sodass	wir	2002	einen	zwei-
























Er	 weiß	 auch,	 woher	 der	 Name	 „Rost’s	 Wiesen“	 kommt:	 Der	













von	 ihnen	war	 ich.	Bei	uns	hat	 jeder	sein	Wissensgebiet.	Meine	
Aufgabe	 ist	der	 laufende	Betrieb“,	sagt	der	„Hobbyist“	Hammer,	
der	 seinen	Namen	mit	 dem	 erklärenden	 Zusatz	 „wie	 das	Werk-
zeug“	im	Gedächtnis	seiner	Gesprächspartner	haften	lässt.	(LT)
drAhtseilbAhn erdmAnnsdorf-Augustusburg
 normalfahrpreis  ermäßigter fahrpreis  kinderfahrpreis
Einzelfahrt 4,00	€ 3,00	€ 1,20	€
Berg-	und	Talfahrt 5,00	€ 4,00	€ 2,40
20-Fahrten-Karte
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In	 allen	 Orten,	 im	 gesamten	 Gebiet	 dieser	
Karte,	gelten	die	Tickets	des	VMS.	Dabei	 ist	
es	 völlig	 egal,	 mit	 welchem	 Bus,	 welcher	
Straßenbahn	oder	welchem	Zug	Sie	fahren.	





















liegt	 in	 der	 Zone	 35.	 Insgesamt	 fahren	 Sie	
in	sieben	Tarifzonen	(13,	8,	9,	10,	21,	34,	35).	
















































































































































die wichtigsten tickets für ihre freizeit (Auszug aus der preistabelle – in €): 
preisstufe  1 zone 2 zonen 3 zonen 4 zonen Verbundraum
Einzelfahrt	 	 2,00	 3,30	 4,90	 6,50	 8,20
Kind	 	 1,30	 2,20	 3,30	 4,30	 5,50
4-Fahrten-Karte	 	7,60	 12,80	 18,40	 24,40	 30,80
Tageskarte	 	 4,20	 6,90	 10,30	 13,70	 16,00
Kind	 	 2,70	 4,60	 6,90	 9,00	 10,70
Tageskarte	2	Pers.	 	7,20	 10,10	 13,80	 17,40	 20,00
Tageskarte	3	Pers.	 10,20	 13,30	 17,30	 21,10	 24,00
Tageskarte	4	Pers.	 13,20	 16,50	 20,80	 24,80	 28,00
Tageskarte	5	Pers.	 16,20	 19,70	 24,30	 28,50	 32,00
Foto: TVE
n	stArt der neuen VerAnstAltungsreihe „herbst-JAzz“

















n	bAuernmArkt im kloster buch:
 10. oktober 2015 ab 09:00 uhr
	 Über	 70	Direktvermarkter	 und	Händler	 locken	mit	 frischen	Erzeugnis-
sen	aus	eigenem	Anbau,	eigener	Aufzucht	und	Herstellung,	mit	hand-
werklichen	 und	 kunsthandwerklichen	 Produkten.	 An	 vielen	 Ständen	
sind	 Leckereien	erhältlich.	Aus	den	Töpfen	des	 Fördervereins	gibt	 es	
wie	immer	etwas	Leckeres	zu	Essen.	Außerdem	werden	um	10:00	und	
14:30	Uhr	Klosterführungen	angeboten.	
n	tAg des offenen denkmAls im museum dAmpfmAschine rossWein
 12. & 13. september 2015 von 10:00 – 17:00 uhr
	 Thema	am	13.	September	2015	ist:	Handwerk,	Technik,	Industrie
	 Das	Museum	Dampfmaschine	Roßwein	wird	vom	Dampfmaschinen	Verein	









Foto:  © animaflora – fotolia.com
Foto:  www.dampfmaschine-rosswein.de
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zwischen	 7	 und	 11	 Jahren,	 die	 sich	am	ersten	Montag	 im	Monat	
um	16	Uhr	in	der	terra	mineralia,	der	Mineralienausstellung	der	TU	







Graneis,	 der	 in	 diesem	Jahr	 den	Hut	 für	 die	Mineralinos	 und	Mi-
neralogen	aufgesetzt	bekommen	hat.	Die	Themen	für	das	Jahres-



















„Mein	 Hauptfachgebiet	 sind	 zwar	 Gesteine	 und	 Fossilien,	 ich	
habe	mir	aber	inzwischen	auf	jeden	Fall	mehr	Wissen	über	Minerale	
angeeignet	als	meine	Mitstudenten	und	konnte	bis	jetzt	alle	Fragen	













































chinesisch	aus.	Und	das,	 obwohl	 sie	 vier	Sprachen	 spricht	 –	 ne-
ben	ihrer	Muttersprache	Polnisch	noch	Deutsch,	die	Sprache	des	
Landes	 in	 dem	sie	 seit	 30	 Jahren	 lebt,	 Englisch	 durch	das	 Leben	
mit	 den	 Eltern	 in	 Nigeria,	 und	 durch	 ihr	 Kunstgeschichtsstudium	




„es ist ein unübertroffen 
schönes prAchtstück.“










Fotos (3):  
Ludmila Thiele
Foto: Ralf Menzel, 
Stadt Freiberg
spricht.	 „Wenn	 sie	 etwas	 nicht	 verstehen	
sollen,	dann	sprechen	mein	Mann,	er	ist	ein	
Schweizer,	 und	 ich	 Englisch	miteinander“,	
verrät	sie.	
Dziwetzkis	 Lieblingsexponat	 in	 der	 3	500	
Mineralien,	Edelsteine	und	Meteoriten	um-
fassenden	 Ausstellung	 ist	 der	 große	 Anti-
monit	aus	der	Schatzkammer.	„Es	ist	ein	un-
übertroffen	schönes	Prachtstück“,	sagt	sie	
und	 erklärt:	 „Ich	 habe	 einen	 ästhetischen	
Zugang	 zu	 Mineralien,	 genau	 wie	 unsere	
Stifterin	Dr.	Erika	Pohl-Ströher.“	
Ihre	Mineraliensammlung	trug	Erika	Pohl-
Ströher	 in	 mehr	 als	 60	 Jahren	 zusammen	




der	Welt	 im	 Schloss	 Freudenstein	 bewun-
dert	werden.	Seit	 der	 Eröffnung	 lockte	 die	
terra	mineralia	schon	600	000	Besucher	aus	
aller	Welt	nach	Freiberg.	Für	Anna	Dziwetz-
ki	 war	 die	 terra	 mineralia	 Liebe	 auf	 den	
ersten	 Blick	 und	 bis	 heute	 hat	 sie	 nichts	




















	 	 	 Schatzkammer	oder	einzelne		





























vms.de	 														VMS-Servicetelefon: 0371 4000888 




kArte – mAmAs und 
pApAs AufgepAsst und 
nAchgerechnet!







Marienberg	 lädt	 in	 das	 größte	 Erleb-
nisbad	 Sachsens	 ein.	 Einen	 erhöhten	
Spaßfaktor	garantieren	unter	anderem	
die	 große	 Röhrenrutsche,	 die	 mit	 Rei-
fen	befahrbare	Rutsche,	 eine	Breitrut-
sche	 sowie	 der	 Strömungskanal.	 Au-
ßerdem	gibt	es	unter	Berücksichtigung	







Direkt	 neben	 dem	 Erlebnisbad	 AQUA	
MARIEN	hat	der	Indoorspielplatz	„Kids-
Arena“	 sein	Domizil.	 Hier	 gibt	 es	 alles,	





mitmachen.	Wenn	 Groß	 und	 Klein	 vom	
Rumtoben	ausgepowert	sind,	dann	kann	
Mit	 der	 ErzgebirgsCard	 gibt	 es	 freien	
Eintritt	 in	100	Freizeiteinrichtungen.	Dazu	
zählen	 Museen,	 Burgen	 und	 Schlös-
ser	 genauso	 wie	 Schaubergwerke	 oder	
Kleinbahnen.	 Ein	 Fakt,	 der	 schnell	 ver-
muten	 lässt,	 dass	 es	 sich	 vor	 allem	 um	
ein	 Produkt	 für	 kulturell	 und	 historisch	
Interessierte	 oder	 für	 die	 ältere	 Gene-
ration	 handelt.	 Doch	 weit	 gefehlt.	 Beim	
genauen	 Durchlesen	 der	 Akzeptanzstel-
len	wird	schnell	klar,	dass	die	Erzgebirgs-
Card	 keinesfalls	 einen	 „angestaubten“	
Charakter	 hat.	 Auch	 Erlebnisbäder,	 Frei-
zeitparks	 oder	 Indoorspielplätze	 öffnen	




meistens	 auch	 mit	 einem	 tiefen	 Griff	 ins	
Portemonnaie	 verbunden	 sind.	 Da	 lohnt	
sich	 ein	 Vergleich	 der	 Kosten	 für	 die	
ErzgebirgsCard	 mit	 den	 Eintrittspreisen	
und	 den	 finanziellen	 Aufwendungen	 für	
die	 An-	 und	 Abreise.	 Gut	 zu	wissen:	 Die	




tritt	 und	 freier	 Fahrt	mit	 den	öffentlichen	

















































Foto: © Jean Kobben – fotolia.com
Fotos (2): VMS






Inmitten	 der	 mittelalterlichen	 Saigerhütte	
befindet	 sich	 die	 einzigartige	 Spiel-	 und	 Er-
lebniswelt	 für	 Kinder.	 Auf	 3	 Spieletagen	 gibt	
es	Aktionsbereiche	zum	Toben,	Rutschen	und	
Klettern	 sowie	 Spielebenen	 für	 ruhiges	 und	
kommunikatives	 Spielen.	 Das	 Besondere	 an	
Stockhausen:	 Es	 ist	 alles	 aus	 Holz.	 Auch	 die	
größte	Holzspielburg	Sachsens	hat	hier	 ihren	
Platz.	 In	den	schönen	Monaten	steht	das	800	









Der	Sonnenlandpark	 Lichtenau	 vereint	 gleich	
drei	 Dinge:	 Freizeitpark,	 Indoorspielplatz	 und	
Wildgehege.	 Wahrzeichen	 des	 Parks	 ist	 das	
weit	 hin	 sichtbare	 Riesenrad,	 welches	 Be-

















gelegene	 Sommerrodelbahn	 verspricht	 auf	
einer	Länge	von	550	m	mit	9	Steilkurven	und	
6	 Bögen	 eine	 rasante	 Fahrt.	 Nicht	 weniger	




Tipp:	 Die	 ErzgebirgsCard	 wird	 auch	 für	 die	
übersicht Aller 
einrichtungen




weiteren	 Einrichtungen	 es	 Ermäßigungen	




































Anteiliger preis pro tag: 8,75 €
kinder	(6	–	14	Jahre)	21,00	€
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im textil- und rennsportmuseum von 
hohenstein-ernstthal werden im septem-
ber sachsenring-helden aus der zweiten 




























senringschau	 „Legenden	 vom	 Ring“,	 die	
von	 Museumschefin	 Marina	 Palm	 konzi-
piert	wurde,	begibt	sich	der	Besucher	auf	
die	 traditionsreiche	 Rennstrecke.	 Betritt	
er	 das	 332	 Quadratmeter	 große	 Dachge-
schoss,	 in	 das	 die	 Rennschau	 aus	 stati-
schen	 Gründen	 vom	 Erdgeschoss	 verlegt	
wurde,	 geht	 er	 quasi	 über	 die	 Startlinie.	
Der	 auf	 dem	 Boden	 markierte	 Strecken-
verlauf	 führt	 auf	 eine	 Zeitreise	 durch	 die	
1927	 gegründete	 Rennstrecke:	 Vom	 ers-
ten	 Badberg-Vierecks-Rennen	 1927	 zum	





kumentieren	 die	 technische	 Entwicklung	
der	 Rennmaschinen	 von	 den	 1930er	 Jah-
ren	bis	in	die	Gegenwart	–	einige	sind	mit	
bekannten	 Namen	 verbunden.	 „Mit	 der	
Inszenierung	 eines	 Hochsitzes	 und	 dem	
Campingplatz	in	den	1960er	Jahren	richten	
wir	von	der	Seite	der	Besucher	aus	einen	
Blick	 auf	 das	 jährliche	 Großereignis“,	 so	
die	Museumschefin.	
Im	 neu	 hinzugekommenen	 Kino	 mit	 den	
aus	 Strohballen	 nachempfundenen	 Ho-
ckern	 kann	 man	 vier	 Filme	 von	 den	 An-
fängen	 der	 Rennstrecke	 1927	 bis	 in	 die	
heutige	Zeit	anschauen.	Bei	einer	vergrö-
ßerten	Darstellung	 des	 1936	 entwickelten	




nehmen“,	 sagt	 Marina	 Palm.	 Dem	 alten	
Würfelspiel	 ist	 eine	 PlayStation	 für	 zwei	
Spieler	 gegenübergestellt,	 auf	 der	 man	
alle	aktuellen	Rennkurse	der	MotoGP	fah-
ren	kann.	
Mit	 der	 Sonderausstellung	 „Sachsen-
ring-Helden	 aus	 der	 zweiten	 Reihe“,	 die	
im	 September	 im	 TRM	 eröffnet	 wird,	 will	
die	Museumsleiterin	die	Rennfahrer	in	den	
Mittelpunkt	 stellen,	 denen	 manchmal	 nur	
ein	Quäntchen	Glück	für	den	ganz	großen	
Erfolg	fehlte.	So	wie	Siegfried	Merkel,	der	
mit	 17	 Jahren	 der	 Faszination	 des	 Sach-
senrings	verfallen	 ist.	„Ich	hatte	1959,	mit	
17	 Jahren,	 die	 Motorrad-Fahrerlaubnis	
gemacht	 und	 bin	 dann	mit	 Freunden	 zum	
ersten	 Mal	 zu	 einem	 Rennen	 zum	 Sach-
senring	gefahren.	Da	hat	Ernst	Degner	auf	
einer	MZ	gewonnen,	wir	hatten	alle	nur	Ifa	
und	 waren	 natürlich	 schwer	 begeistert.	
Seitdem	 bin	 ich	 mit	 meinen	 Freunden	 zu	
mehreren	 Rennen	 gefahren.	 Auf	 der	 Au-
tobahnspinne	Dresden-Hellerau	haben	wir	
erstmals	 aus	 der	 Nähe	 einige	 einfachere	
Motorräder	 der	 Ausweisklasse	 gesehen	



















Zwickau)	 an.	 Die	 Lizenz	 für	 internationale	
Rennen	 bekam	 er	 gleich	 nach	 seinem	 al-
lerersten	Rennen	 in	 der	Ausweisklasse	 im	
Jahr	 1963.	 Bei	 internationalen	 Rennen	 in	
Tschechien,	 Polen,	 Ungarn	 und	 in	 Öster-
reich	belegte	er	mehrere	zweite	und	dritte	
Plätze;	 in	 der	 DDR-Meisterschaft	 war	 er	
einmal	Fünfter	und	einmal	Sechster.	„Es	hat	
mich	 schon	 gewurmt,	 auch	 wenn	 ich	 das	
nach	außen	nie	gezeigt	habe“,	gibt	der	Se-
nior	ganz	ehrlich	zu.	„Denn	ich	habe	einige	























richtig	 lief,	 hatte	 ich	 technische	 Probleme	
oder	 ich	 bin	 gestürzt.	 In	 unserer	 Klasse	





Siegfried	 Merkel,	 der	 eini-
ge	 schwere	 Blessuren	 von	
Rennen	 davon	 trug.	 1974	









nach	 Schweden	 und	 Norwegen	 führen.	
„Ich	 fahre	 im	 Jahr	 um	die	 15	000	Kilome-
ter	zu	den	Rennen.	Denn	für	mich	heißt	es:	
Gib	Gas,	hab	Spaß!	Ich	habe	2000	eigent-
lich	 nur	 deswegen	mit	 den	Oldtimer-Läu-
fen	 angefangen,	 weil	 mein	 alter	 Freund	




„denn bei den 
rennen geht 




















noch	 Gas	 und	 habe	 Spaß!	 Denn	 bei	 den	
Rennen	 geht	 es	 nur	 um	 den	 Spaß.	 Und	
wir	 verknüpfen	 immer	 den	
Urlaub	 mit	 den	 Rennen“,	
sagt	Merkel,	 der	 auf	 seinen	
Reisen	zu	den	Rennen	stets	
von	 seiner	 Frau	 Brigitte	
begleitet	 wird.	 Am	 22.	 Juli	
brachen	die	beiden	mit	dem	






Maschinen.	 Aber	 bei	 der	 Eröffnung	 der	
Sonderausstellung	 „Sachsenring-Helden	
in	 der	 zweiten	 Reihe“	 im	 TRM	 wird	 der	




Viel	 gefachsimpelt	 wird	 garantiert	 auch	
beim	 Seitenwagentreffen	 am	 17.	 und	 18.	
Oktober	 im	 TRM,	 da	wird	 den	 Besuchern	
garantiert	 der	 ein	 oder	 andere	 Held	 „in	
echt“	über	den	Weg	laufen.	(LT)
der Vms präsentiert sich zum 
Verkehrssicherheitstag am 
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n	14. freie presse kids race	
	 Samstag,	12.09.2015,	14:00	–	18:00	Uhr
Erwartet	 werden	 die	 jüngsten	 Radsportler	 im	 Alter	 von	 2	 bis	 14	
Jahren.	Ob	mit	 Laufrad	oder	Fahrrad	–	 jeder	kann	dabei	sein!	Die	
Strecken	von	2,5	km,	5	km,	10	km	und	15	km	(je	nach	Altersklasse)	
bieten	 den	Olympia-Helden	 von	morgen	 die	Möglichkeit,	 sich	 und	
den	 Sport	 auszutesten.	 Jedes	 Kind	 bekommt	 freien	 Eintritt	 in	 das	
Freizeitbad	Greifensteine.	Eine	Anmeldung	ist	erforderlich.






n	… und sonntags wird gespielt 
	 Sonntag,	06.09.	/	13.09.	/	20.09.	/	
27.09.2015,	13:00	–	17:00	Uhr
An	 acht	 verschiedenen	 Spielstationen	











sAmstAg, 12.09.2015, Ab 11:00 uhr
www.zwikkifaxx.de
In	 Vorbereitung	 des	 kreativen	 Riesen-Familienfestes	
2015	 sollten	 die	 Organisatoren	 eines	 nicht	 verges-
sen:	Gutes	Wetter	zu	bestellen.	Wäre	das	so	einfach,	
hätten	sie	das	sicher	auch	 im	vergangenen	Jahr	ge-





Auch	 wenn	 aus	 „Zwikkifax“	 das	 Wort	 „Faxen“	 he-
rausklingt,	 so	 ist	 der	 Gedanke	 dahinter	 keinesfalls	
eine	 kurzfristige	 und	 passive	 „Massen-Bespaßung“.	
Vielmehr	 geht	 es	 darum,	 den	 Eltern	 Anregungen	 für	
eine	sinnvolle,	altersgemäße	und	vor	allem	aktive	Be-




mit	 der	 großen	 Angebotsvielfalt	 die	 Beliebtheit	 des	
Festes	 aus.	 So	 konnte	 in	 den	 letzten	 Jahren	 schon	







ter	 anderem:	 Das	 „Haus	 der	 kleinen	 Forscher“	 der	
kommunalen	 Kindertagesstätten,	 die	 Aktivangebote	
der	 ortsansässigen	 Sportvereine,	 die	 große	 Palet-












„Raus	 aus	 den	 eigenen	 vier	 Wänden“	 –	
das	ist	der	Aufruf	von	Spätsommer	und	gol-
denem	Herbst.	 Diesem	 zu	 folgen	 ist	 dank	
milder	 Temperaturen	 und	 bunter	 Blätter-
pracht	an	den	Bäumen	grundsätzlich	nicht	
schwer.	 Erleichtert	 wird	 ein	 „Runter	 vom	
Sofa“	 außerdem	 durch	 zahlreiche	 Veran-
staltungen,	die	in	den	Monaten	September	
und	 Oktober	 stattfinden.	 Einige,	 die	 für	









Foto: © Vera Kuttelvaserova – fotolia.com
Foto: Gebäude- und Grundstüc
ksgesellschaft Zwickau
Foto: VMS












in	 Limbach-Oberfrohna	 sind	 300	 Tiere	 in	 80	
Arten	zu	Hause.	Eine	der	Attraktionen	ist	das	
„Flamingoland“.	In	der	begehbaren	Außenan-
lage	 können	 Flamingos	 gemeinsam	 mit	 ver-
schiedenen	Entenarten	bestaunt	werden.	Zur	
Erhaltung	 der	 Flugfähigkeit	 der	 Vögel	 wurde	
die	 Anlage	 übernetzt.	 Für	 die	 kleinen	 Besu-
cher	gibt	es	ein	Streichelgehege	in	Form	eines	
Bauernhofes.	Zum	Kinderfest	 laden	Tierpark-








Mehr	 als	 150	 Dampfmodellmaschinen,	 Verkehrsmo-
delle	 und	 Heißluftmotoren	machen	 ordentlich	 Dampf	
auf	dem	Museumsgelände.	Vom	kleinsten	Dampfmotor	
mit	wenigen	Zentimetern	Größe	bis	zum	dampfenden	
Plattenspieler	 –	 es	 zischt	 aus	 allen	Museumsecken.	
Erstmals	gibt	es	eine	große	Plattform,	auf	der	fahrba-
re	Modelle	vorgeführt	und	von	allen	Seiten	betrachtet	
werden	 können.	Die	Bulldog-Freunde	 Erzgebirge	 e.V.	
lassen	ihre	altehrwürdigen	Fahrzeuge	tuckern	und	im	
Wassercontainer	 auf	 dem	Museumshof	 werden	 ver-
schiedene	Modellschiffe	ihre	Runden	drehen.
	260,	261	 	 	Oelsnitz,	Bergbaumuseum








































Detail	 selbstgebaute	 oder	 erweiterte	 Modelle.	






(15 Minuten zu Fuß)
Foto: Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Fotos (2): VMS
Fotos (2): Tierpark Limbach-Oberfrohna
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20. internAtionAles filmfestiVAl schlingel







soll	 ein	 Podium	 in	 Deutschland	 bereitet	 werden.	 Das	 Chemnitzer	
Festival	gilt	als	Deutschlands	umfangreichste	Plattform	für	den	in-
ternationalen	Film	dieses	Genres.	
Aktuell	 läuft	 die	 Filmsichtung	 für	 die	 20.	 Edition	 auf	 Hochtouren,	
mehrere	hundert	Produktionen	aus	aller	Welt	hat	die	Filmauswahl-
kommission	 am	 Ende	 gesehen.	 Thematisch	 orientieren	 sich	 die	
Streifen	 an	 den	 Lebenswelten	 des	 jungen	 Publikums,	 sind	 span-
nend	 erzählt	 und	 stilistisch	 besonders.	 Lebensbedingungen	 und	
Lebensweisen	 können	 so	direkt	 erfasst	werden.	 Indem	alle	 Filme	



















Die	 Ausstellung	 lädt	 ein,	 in	 die	 Wunder-
wissenswelt	 des	 Papiers	 einzutauchen.	
Schwerpunkt	 sind	 Aktions-	 und	Werksta-
tionen,	 bei	 denen	 Besucher	 selbst	 aktiv	
werden	 können.	 So	 kann	 aus	 einem	 Pa-
pierbrei	 über	 das	 Schöpfen,	 Bedrucken	
und	 Binden	 ein	 Buch	 entstehen.	 Durch	
Schneiden,	 Schlitzen,	 Falten,	 Reißen	 und	
Knüllen	 lassen	 sich	 fantasievolle	 Objekte	
bis	hin	 zu	Kunstwerken	 zum	Verschenken	
gestalten.	 Außerdem	 stellen	 illustrierte	
Texttafeln	 Ursprünge,	 Herstellungsverfah-











n	das große zwickauer 
taschenlampenkonzert
	 Samstag,	03.10.2015,	18:00	Uhr	
Das	 große	 Open-Air-Highlight	 und	 Mit-























lebensgroßen	 Plüschgesellen	 in	 musikalischer	 Begleitung	
















	 weiter	 	4,	6/522	und	 	23,	32	 	 	Chemnitz,	Zentralhaltestelle
	KBS	522	 	206,	207,	210,	211,	254,	262,	526,	704,	705	 	 	Chemnitz,	Zentralhaltestelle	
bzw.	Chemnitz,	Moritzstraße
Foto: Parkeisenbahn
Fotos (3): Sächsischer Kinder- und 
Jugendfilmdienst e. V. 
Internationales Filmfestival
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schAurig schöne tipps für hAlloWeen
Hier	erwartet	am	Samstag,	den	31.10.2015,	alle	Hexen,	Gespens-
ter,	Zauberer,	Vampire,	Skelette	und	Zombies	das	große	Gruseln:
n	küchwaldbühne chemnitz: 4. kürbisfest
	 15:00	–	19:00	Uhr




	 	657	 	 	Markersdorf,	Museumsbahnhof
n	miniwelt lichtenstein: halloweenprogramm, lampionumzug
	 14:00	–	18:00	Uhr






























Die	 jungen	 Besucher	 werden	 von	 Oberbergmännern,	 Berg-
schmieden	und	Bergknechten	mit	auf	eine	Reise	in	dunkle	Gru-
ben	 und	 zu	 heißen	 Öfen	 genommen.	 Dort	 werden	 die	 Schritte	
vom	Erz	zum	brauchbaren	Metall	sichtbar:	Es	wird	Fels	zerhackt,	
es	 werden	 Steine	 zerbrochen,	 Metall	 wird	 geschmolzen	 und	
schließlich	in	tausenderlei	Formen	geschmiedet.	Die	Kinder	kön-


















ert.	 Neben	 den	 Flugobjekten	 aus	 Papier	
und	Pappe	 drehen	 bei	 geeigneter	Witte-
rung	 auch	 Modellflugzeuge	 ihre	 Kreise	
über	 der	 „Badewanne“	 der	 Chemnitze-
rinnen	 und	 Chemnitzer.	 In	 Ufernähe	 gibt	
es	außerdem	Modellschiffe	zu	bestaunen	
und	auf	dem	weitläufigen	Gelände	lassen	









n	ferienspaß für königskinder – 
familien-erlebnistag	
	 Sonntag,	18.10.2015,	10:00	–	17:30	Uhr	
Besucher	 erwartet	 an	 diesem	 Tag	
sprichwörtlich	 ein	 „lebendiges“	 Mu-




beobachten,	 die	 Burgherrin	 in	 ihrem	
Schlafgemach	 überraschen,	 bei	 der	
Tanzmeisterin	 alte	 Tänze	 ausprobie-
ren	oder	den	Waffenknechten	über	die	
Schulter	 schauen.	 Kleine	 Gäste	 kön-





„Zwei	 für	 eins“	 –	 das	 gilt	 am	Mitt-




sem	 Ferientag	 eine	 zweite	 Person	
(egal	 ob	 Freund/in,	 Mama,	 Papa,	
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von	 der	 Strecke	 profitieren“,	 sagt	Holger	 Pansch.	 „Mit	 den	 vier	
Nebenrouten	 und	 damit	 einer	 Gesamtlänge	 von	 160	 Kilometern	
bieten	 sich	 einige	Möglichkeiten,	 Sportler	 und	Ausflügler	 in	 der	
Region	 zu	halten	und	so	auch	den	Rad-Tourismus	anzukurbeln.“	
Die	30	Kilometer	lange	Auersbergrunde	ist	z.	B.	etwas	für	Geübte.	







60 kilometer lang ist der deutsch-tschechische radweg, der seit 
dem 9. mai 2015 die städte Aue und karlsbad (karlovy Vary) und 
damit sachsen und böhmen direkt verbindet. insgesamt flossen 
in das mit etwa 85 % von der eu geförderte projekt circa 2,1 mil-
lionen euro. trägerin des projektes war die stadt eibenstock. 







auf	 ehemaligen	 Bahnstrecken,	 über	 Waldwege	 sowie	 entlang	
wenig	 befahrener	Straßen	und	 verbindet	 den	Mulderadweg	auf	
deutscher	mit	dem	Egerradweg	auf	tschechischer	Seite.	Benannt	
wurde	die	Route	nach	dem	Zielort	Karlovy	Vary	–	Karlsbad.
Die	 Idee	 zur	 Karlsroute	 hatte	 Eibenstocks	 Bürgermeister	






und	 Wanderer	 zusammenkamen.	 „Unser	 Projektmanager	 Hol-
ger	 Pansch	 hat	mit	 der	 Strecke	 eine	Punktlandung	 hingelegt“,	
ist	sich	Uwe	Staab	sicher.	„Es	war	für	uns	alle	ein	ganz	beson-
deres	 Ereignis“,	 sagt	 Diplom-Geograf	 Holger	 Pansch,	 der	 vor	
drei	 Jahren	 in	 das	 Projekt-Boot	 kam.	 Der	 39-Jährige	 stammt	
aus	Eibenstock,	hat	 in	Trier	und	 im	norwegischen	Bergen	Geo-
grafie	studiert	–	mit	den	Schwerpunkten	Tourismus,	Stadt-	und	
Regionalentwicklung.	Danach	 hat	 er	 an	 der	Uni	 Luxemburg,	 in	
Darmstadt	 und	 in	 der	 Nähe	 von	 Wiesbaden	 gearbeitet.	 „Ich	
wollte	mich	 beruflich	 verändern	 und	 aus	 Familiengründen	 und	
Heimatverbundenheit	 zurück	 in	 die	Region	und	es	war	 glückli-
cher	 Zufall,	 dass	 die	 Stelle	 des	Projektmanagers	 ausgeschrie-
ben	war.	Ich	habe	mich	beworben	und	die	Stelle	bekommen.	Und	
so	bin	ich	vor	drei	Jahren	zurück	nach	Eibenstock	gezogen	und	
gleich	 zum	Projekt	 dazugestoßen“,	 erzählt	 Pansch,	 der	 seinen	
Sitz	 im	Eibenstocker	Tourist-Service-Center	hat	und	sich	selbst	
als	 sportlich	 aktiv,	 aber	 nicht	 als	 Extremsportler	 bezeichnet.	
Geografie	 sei	 schon	 seit	 den	 Schulzeiten	 seine	 Leidenschaft	
gewesen.	„Ich	fand	schon	 immer	Wirtschafts-,	Sozial-	und	Be-
völkerungsgeografie,	Aspekte	und	Lebensbereiche,	 die	 zusam-
Foto: © Photo-2U 
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tourentipp
















„dA die kArlsroute sehr 
gut Angenommen Wurde, 
ist geplAnt, dAs proJekt 











Foto: Andreas Löffler 
man	den	Rückweg	oder	Teilstrecken	mit	dem	Zug	antreten	kann.	
Der	 Zug	 fährt	 auch	 von	Aue	über	 Johanngeorgenstadt	 bis	 nach	
Karlsbad.	Man	kann	mit	Umsteigen	auch	eine	gute	Tagesfahrt	un-
ternehmen“,	so	der	Routenkoordinator,	der	auch	Pressesprecher	
des	 im	 Herbst	 2013	 gegründeten	 eingetragenen	 Fördervereins	
„Freude	am	Radfahren“	 (Förderverein	 zur	 Förderung	der	 Freude	
am	Radfahren	im	Erzgebirge	und	Vogtland)	ist.	„Wir	wollen	zu	der	





ihrem	 Abschnitt	 und	 melden	 uns	 Wetter-	
oder	andere	Schäden.	Wir	geben	das	an	die	
zuständigen	 Kommunen	 weiter	 und	 deren	
Bauhöfe	reparieren	dann	die	Schäden.“	Zum	
ersten	 vom	 Verein	 organisierten	 Familien-
Fahrradfest	am	4.	Juli	war	der	frühere	Weltmeister,	Olympiasieger	
und	vierfache	Friedensfahrtsieger	Uwe	Ampler	Ehrengast.	Er	kam	






radweg,	 am	 Wasserschloss	 Klaffenbach	 vorbei	 bis	 zum	 Chem-
nitzer	 Hauptbahnhof.	 Die	 Hauptroute	 soll	 so	 160	 Kilometer	 lang	









Die	 Fahrradmitnahme	 ist	 in	 den	
Verkehrsmitteln	 im	 VMS	 kosten-
los	 möglich.	 An	 besonders	 für	
Ausflüge	beliebten	Tagen	kann	es	
da	 schon	 mal	 zu	 Platzmangel	 für	
Räder	 in	 den	 Bussen	 &	 Bahnen	
kommen.	 Unser	 Tipp:	 Fahren	 Sie	
sehr	früh	oder	erst	mittags	los	und	
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Mit	 der	 Erzgebirgsbahn	 kommen	 Sie	 be-
quem	von	Chemnitz	nach	Cranzahl.	



















n	termine: 16. oktober, 18. dezember 2015
kräuterzAuber – 
hochprozentig 
Lassen	 Sie	 sich	 entführen	 in	 die	 Kräuter-
welt	 des	 Erzgebirges.	 Aus	 fachkundigem	
Munde	 der	 Grenzwald-Destillation	 erfah-
ren	Sie	während	einer	gemütlichen	Dampf-
zugfahrt	so	manches	Interessante	über	die	
Kräuterwelt,	 die	 Schnapsherstellung	 und	
die	vielfältigen	Produkte.	Sie	können	einen	
Destillationsprozess	 beobachten	 und	 dür-
fen	natürlich	von	fünf	köstlichen	Ergebnis-
sen	der	Brennvorgänge	probieren.	
Die	 Oberwiesenthaler	 Kräuterkönigin	 hat	





n	termine: 3., 24. und 31. oktober, 
28. november, 5., 19. und  
31. dezember 2015





kleinen	Weihrauchkegel	 hergestellt	 werden.	 Deshalb	 heißt	 es	
in	der	urigen	Schauwerkstatt	„Zum	Weihrichkarzel“	in	Neudorf	
„Schürze	 um	 und	 losgeknetet“.	 Zum	 anderen	 geht	 es	mit	 der	
Fichtelbergbahn	 schnaufend	 und	 dampfend	 von	 Kurort	 Ober-
wiesenthal	nach	Neudorf	und	zurück.
n	termin: 15. oktober 2015




und	 freuen	 sich	 auf	 eine	 schmackhafte	Dampfzugfahrt.	Nach	
einem	 kleinen	Begrüßungssnack	 heißt	 es	 „Einsteigen	 bitte!“.	







n	termine: 12. september, 2. oktober, 28. november, 
11. und 27. dezember 2015
Fotos (3): Ralph Köhler







WAndern mit bus & bAhn: 
Für	 den	Urlaub	mit	 (dem	Bus	&	 vor	 allem)	
der	 Bahn	 bietet	 sich	 der	 Zschopautal-
Wanderweg	 an.	 Hier	 haben	Wanderer	 die	
Möglichkeit,	mit	dem	Bus	bzw.	der	Bahn	an-	
und	abzureisen,	Etappen	zu	„überspringen“	
oder	 Tagesetappen	 zu	 planen.	 Der	 Zscho-
pautal-Wanderweg	 führt	 von	der	südlichs-
ten	 bis	 zur	 nördlichsten	 „Ecke“	 des	 Ver-
kehrsverbundes	Mittelsachsen,	 von	 Kurort	
Oberwiesenthal	bis	nach	Döbeln.	Nicht	nur	
der	 Fluss	 Zschopau	 „begleitet“	 den	 Weg,	
zwischen	 Wiesa	 und	 Niederwiesa	 lau-
fen	der	Wanderweg	und	die	Bahnlinie	 517	
(Cranzahl	 –	 Annaberg-Buchholz	 –	 Chem-
nitz)	 parallel.	 Zwischen	 Niederwiesa	 und	
Frankenberg	gehen	die	Linie	516	(Chemnitz	
–	Hainichen)	und	die	Wanderer	gemeinsam	
und	 zwischen	 Frankenberg	 und	Döbeln	 ist	




Die	 Tour	 startet	 an	 der	 Quelle	 des	 Flusses	
Zschopau	auf	dem	Fichtelberg	(1	200	m)	und	
endet	an	seiner	Mündung	 in	die	 Freiberger	
Mulde.	 Ca.	 123	 Kilometer	 –	 meist	 bergab	
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besonders sehenswert, ein „Abstecher“ lohnt:	
n	Modellbahnland	Schönfeld
n	 Therme	Miriquidi
ein- und Ausstiegsmöglichkeiten Auf dieser etAppe:
	KBS	517	 	Wiesa,	Thermalbad	Wiesenbad	
	210	 	Schönfeld	Gh	zum	Löwen











etAppe 4: zschopAu – Augustusburg (12 km)
Heute	 können	 wir	 es	 wieder	 etwas	 ruhiger	 angehen	 lassen,	
denn	die	Tagesetappe	ist	kurz	und	verläuft	relativ	eben.	In	Witz-
schdorf	überqueren	wir	die	Zschopau	und	verlassen	den	Fluss	
in	 Hennersdorf	 am	 Abzweig	 Kunnerstein,	 um	 nach	 Augustus-
burg	zu	gelangen.
besonders sehenswert, ein „Abstecher“ lohnt:	
n	 Schloss	Augustusburg






















besonders sehenswert, ein „Abstecher“ lohnt:	
n	 Kloster	Buch	(Richtung	Leisnig	bzw.	mit	Zug	ab	Döbeln,	Hauptbahnhof)	





























etAppe 6: frAnkenberg – 






















besonders sehenswert, ein „Abstecher“ lohnt:	
n	 Burg	Kriebstein






Foto: © LianeM – fotolia.com 
Foto: VMS 




vms.de	 														VMS-Servicetelefon: 0371 4000888 
             Mo bis Fr 7 – 18 Uhr     
Zwickau	wie	zu	
Schumanns	Zeiten
Am 12. und 13. september lässt die  
geburtsstAdt des komponisten Wieder 
die biedermeier-zeit Aufleben. 













In	 keinem	 anderen	 Jahrhundert	 hat	 sich	 das	 gesellschaftliche	





















Auf dem Domhof in 
Zwickau geht es zu 
wie zu Schumanns 


















waren	 die	 Schülerinstrumente	 ganz	 schön	 desolat	 und	 repara-




erzählt	 Romy	 Rode,	 die	 vor	 drei	 Jahren,	 nach	 zehn	Wander-	 und	
Meisterjahren	 in	Süddeutschland	und	 im	Mutterland	des	Geigen-





„ich finde es schön, 
Wenn die leute sich 




















weichend	 gebaut	 habe“,	 sagt	 Romy	 Rode,	
die	 sich	 gern	 über	 die	 Schulter	 schauen	
lässt	und	ganz	geduldig	auch	zum	100.	Mal	
erklärt,	aus	welchem	Holz	welches	Teil	ei-
ner	 Geige	 entsteht.	 „Ich	 finde	 es	 schön,	
wenn	die	 Leute	sich	 für	das	Handwerk	 in-
teressieren	 und	 Fragen	 stellen.	Deswegen	




steckt“,	 sagt	 die	 Geigenbaumeisterin,	 die	
erstmals	 2013,	 beim	 Historischen	 Markt-
treiben	 „Wie	 zu	 Schumanns	 Zeiten“	 in	
Zwickau	 dabei	war.	Auch	 im	 vergangenen	
Jahr	stellte	sie	ihren	Traumberuf	vor,	indem	
sie	 den	 Besuchern	 anschaulich	 den	 Weg	
vom	 Rohholz	 zur	 Meistervioline	 erklärte.	
Sie	 schätzt	 und	 begutachtet	 auch	 die	 von	
den	 Besuchern	 mitgebrachten	 Familien-
erbstücke.	„Die	Besucher	des	Historischen	
Markttreibens	können	auch	in	diesem	Jahr	




historisches mArkttreiben – 
Wie zu schumAnns zeiten
Auf	und	um	den	Hauptmarkt	
08056	Zwickau
12. & 13. september 2015,	11:00	–	18:00	Uhr
www.kultour-z.de
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zur nAchtschicht im AdAmskostüm Auf 
der grossen rutsche
burgstädt –	 Die	 Geschichte	 des	 Bades	 in	 Burgstädt	 geht	 auf	




20	 Jahre	 mussten	 die	 Burgstädter	 warten,	 bis	 sie	 wieder	 ein	
Bad	 ihr	 Eigen	 nennen	 konnten.	 Im	November	 2008	 eröffnete	 das	
neue	Sporthallenbad	im	Sportzentrum	am	Taurastein	mit	Dreifeld-








des	Bades	wächst	 jährlich.	 „Wir	hatten	 im	vergan-
genen	Jahr	 110	804	Besucher,	was	eine	Steigerung	
von	2,8	Prozent	 im	Vergleich	 zum	Vorjahr	bedeutet.	
Die	 Umsätze	 sind	 in	 derselben	 Zeit	 um	 8,51	 Pro-
zent	gestiegen“,	 erklärt	André	Hahn,	Chef	der	ABS	
Burgstädt/Sachsen	 Verwaltungs	 GmbH,	 Betreiber	
der	 Sport-	 und	 Kulturstätte.	 Zweitklässler	 aus	 20	
Schulen	lernen	hier	das	Schwimmen	und	bevölkern	
regelmäßig	das	Hallenbad	des	Sportzentrums.	Dabei	
bekommen	 sie	 vom	 Sportzentrum	 eine	 Badekappe	
und	 einen	 Schwimmrucksack	 geschenkt,	 den	 das	
Sportzentrum	aus	eigener	Tasche	bezahlt,	„was	wir	
gern	tun“,	wie	André	Hahn	bestätigt.	„Wenn	die	Klei-
nen	 den	 Eltern	 und	 Großeltern	 die	 Schwimmkennt-
nisse	zeigen	wollen,	werden	sie	vielleicht	den	Ort	dafür	auswählen,	
wo	sie	es	gelernt	haben.	Und	wieder	zu	uns	kommen.“











„Zu	 unseren	 Nachtschichten	 sind	 die	 Saunen	 bis	 Mitternacht	
geöffnet	und	ab	22	Uhr	können	die	Schwimmbereiche	auch	nackt	





te	 an	 und	 danach	wird	 getaucht,	 da	 beide	 einen	 internationalen	















„etAbliert hAt sich 
mittlerWeile unser 











André	 Hahn	 kümmert	 sich	 allerdings	 nicht	 nur	 um	 das	 Sport-
zentrum,	 sondern	 auch	 um	 die	 Organisation	 des	 Stadtfestes	 in	
Burgstädt.	„Unser	Bürgermeister	meinte,	dass	ich	noch	freie	Spit-
zen	 habe,	 deswegen	 sollte	 ich	 die	 Organisation	 des	 Stadtfestes	




verschiedene	 Betreiber	 jeweils	 ein	 Jahr	 das	 Fest	 übernommen	
hatten.	„Bei	uns	wird	das	Stadtfest	traditionell	im	Herbst	gefeiert.	
Vms-infosäulen in burgstädt 
An zWei stAndorten:
































mit	 Rummel	 im	Stadtgebiet	 geben	 –	 von	 Freitag,	 2.,	 bis	 Sonntag,	
4.	Oktober.	Vorher	wird	am	22.	August	Schulanfang	in	der	Sporthal-	







südbAhnhof trägt Als präsentAtor 
zum gelingen des stAdtfestes bei 
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Foto: Jodokus
„mein trAum 


































Hofmann,	 der	 zum	 Stadtfest	 eine	 After-Show-„Bad-Taste“-Party	
im	 Südbahnhof	 veranstalten	 wird.	 2003	 übernahmen	 er	 und	 sein	
Jugendfreund	 und	 Geschäftspartner	 Jörg	 Vieweg	 den	 Szenetreff	
Südbahnhof.	 Vorher	 –	 von	 1998	 bis	 2003	 –	 hatten	 die	 beiden	 das	




2013	 hofften	 die	 beiden,	 nach	 einer	 langen	 Geschichte	 von	
wechselnden	 Investoren,	 das	Südbahnhof-Gebäude	ersteigern	 zu	
können.	Das	Anfangsgebot	 lag	bei	 18.500	Euro,	 kurz	 vor	 dem	Ziel	
mussten	sie	aussteigen.	Den	Zuschlag	erhielt	schließlich	eine	chi-
nesische	 Immobilienfirma	 mit	 Sitz	 in	 Dresden.	 Die	 Enttäuschung	
war	groß.
„Wir	waren	gut	vorbereitet,	hatten	ein	finanzielles	Konzept	und	ein	














rigem	 Preisniveau	 eingerichtet	 werden,	 zum	 Beispiel	 von	 Künst-
lern,	 Existenzgründern,	 Selbstständigen	 und	 Vereinen“,	 erläutert	
Hofmann,	der	selbst	nach	dem	Abitur	Medizin	studierte.	„Ich	habe	
das	Studium	nach	acht	Semestern	abgebrochen,	 um	den	Traum	
von	Selbstständigkeit	mit	 eigenem	Klub	 zu	 verwirklichen.	Meine	



















































hof,	 eingestiegen	 als	 Mitstreiter	 oder	 Finanzier	 ist	 er	 allerdings	
nicht.	Aber	auch	ohne	„Bio“	zog	noch	im	selben	Jahr	Leben	im	Süd-
bahnhof	ein.	Im	Dezember	1994	öffnete	der	Musikklub	seine	Pforten,	



















der Vms präsentiert 
sich zum stadtfest 
chemnitz vom 
28. – 30. August 2015 
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Insgesamt	 sind	 24	 eigenständige	 Verkehrs-
unternehmen	gemeinsam	für	Sie	unterwegs.	
Durch	 die	 Unternehmen	 werden	 Fahrpläne	
erstellt,	 Fahrzeuge	 koordiniert,	 Fahrscheine	
verkauft,	 Abos	 abgeschlossen	 und	 vieles	



















Sauerstein,	 Zschopau;	 Adelheid	 Uhlrich,	 Döbeln;	 Steffen	 Fleischer,	
Augustusburg;	Günter	Rosner,	Wilkau-Haßlau;	Siegfried	Kösser,	Chem-









16. oktober 2015, messe chemnitz – 
Vereine aus ganz deutschland präsentie-
ren eine große bandbreite der modellbahn
Zum	ersten	Mal	verwandelt	sich	die	Messe	
Chemnitz	 in	 ein	 Paradies	 für	Modellbahn-
Fans,	wenn	der	MEC	Frankenberg/Sachsen	
e.V.	 zu	 den	 „1.	 Chemnitzer	 Modellbahn-
tagen”	 einlädt.	 14	 Vereine	 haben	 bereits	
ihre	Teilnahme	zugesagt,	darunter	Vereine	
aus	 Sachsen,	 Thüringen,	 Mecklenburg-
Vorpommern	 und	Bayern.	 Auf	 1	000	Quad-
ratmetern	Ausstellungsfläche	sind	rund	20	
vielfältige	Projekte	der	 regionalen	Modell-













Foto: © st-fotograf – fotolia.com
Kinder sind so leicht
glücklich zu machen... 
Entspannt unterwegs mit Bus und Bahn,
mit Groß und Klein.
service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de




Raus in den Herbst
mit Bus & Bahn ... 
Entspannt unterwegs zum Wandern
und Entdecken.
service-nummer: 0371 4000888 
      Mo bis Fr 7 – 18 Uhr
www.vms.de
